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Projekt: 

KomPädenz konkret - Förderung des Übergangs, Verbleibs und Studienerfolgs 
beruflich qualifizierter Studierender des berufsbegleitenden 
Anrechnungsstudiengangs "Soziale Arbeit für ErzieherInnen" unter bes. 
Berücksichtigung des GM-Prinzips 
 

Projektnehmer: 

 
Leuphana Universität Lüneburg, Fakultät Bildung, Forschungs- und Entwicklungsteam 
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Koordinator: 
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E-Mail: henschel@uni-lueneburg.de 
 

Projektlaufzeit: 

01.01.2012 bis 31.10.2014 
 

Kurzinformation: 

Ziel von "KomPädenz konkret" ist es, zusätzliche förderliche Bedingungen für den Übergang von 
ErzieherInnnen in ein berufsbegleitendes BA-Studium der sozialen Arbeit zu erproben, ggf. zu 
modifizieren und nachhaltig zu implementieren.  

Beratungs- und Coachingformate für Studierende und Studieninteressierte sollen zu diesem 
Zweck angeboten werden, um sie in allen Phasen des Studiums zu begleiten und unterstützen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Initiative ANKOM "Übergänge von der beruflichen in die hochschulische Bildung“ 
wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert. Das 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) hat die Projektträgerschaft übernommen. 
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